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Erccutive
Fahllttssc-Vcrsteigcnmg.

Aom k. t. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Herrn
D r . Robert von Schrey, als Andre
Domenig'schcr ConcurSmasse Nerwal
ter, die executive Feilbietung der dein
Josef Domenig in Laibach gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 134 f l . 21 kr. geschätzten
Fahrnisse, a ls : Weinvorräthe, Fässer
und Gasthcmscinrichtung :c. bewilliget
und hiczu drei FcilbictungS Tagsahun
gen, die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

2 0 . M ä r z 1 8 7 2 ,
jedesmal von 9 bis 12 l lhr Vor-
und nöthigcnsalls von 3 bis ii l lhr
Nachmittags in Laibach am Haupt
platze Haus Nr . 112 mit dem Bei
satzc angeordnet worden, daß die Pfand
stücke bei den ersten zwei Feilbictum
gen nur um oder über den Scha'z-
zunqswcrth, bei der dritten Fcilbic,
tung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahluug und Wcgschasfung
hintangcgcbcn werden.

Laibach, am 6. Februar 1 8 7 1 .

<:N!»^1) Nr. 5ili<.1.

Dritte czcc. Feilbiltunst.
Vom ,. , Oszillsgelichle raas wird

lund gemach,.

^ seien die ersten zwei Termine del
Mi l (5d,ct vom 15. November v. I . . ^ .
4«35>. bclannl gegebenen lfcc Feilbiclnng
der Rcal i tül des M a t c h e s Ste. lc uon
Unlerpillland Haus-Nr . ' . ) , einvc,stündlich
überhangen woldcn, daher zum di i l lcn
Termine am

1 9 . F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormit tags 10 U h r , geschritten w i rd ,
wobei d i l Realüäl auch unter dem Schätz»
werthe per Il ')00 ft. hinlangegebcn wi rd .

Unlcr Einem w<rd den unlielannlen
Tabularalaubiaern A n t o n , ^ulas und
Helena Sterle von Polland crinnclt, daß
lhncn als Eurator zur Empsangnahmc

der Rubri lcn und Wahrung ihrer Rechte
Herr Gregor Lach von Laas bcsllllt w o l '
den sei.

K. l . Vezirlsgericht LaaS, am !l>len
December 187^.

'M-I) Nr. ^00

Zwcitc efec. Fcilbietung.
Vom l. t. Gezirlsgerichlc Adclswg

wirb im Nachhange zu dem (5dutc vom
20. October 1871. Z. ü?'.»'.', in dcr
ExeculionSsache des Mlchael Smcrdu von
Trebie gegen Clias Kristan von «limit
1» ^». 5>l fl, <:. X. <!. bclanul gemnchl, daß
zur ersten NcalfeilbielungSlagsahling ain
<!. Febrnar 1872 lein Kausiusllgcr er-
schienen ist, weshalb am

»l. M ä r z l. I ,
Vormittags 10 Uhr, zur zweite» Tag
satzung geschritten werden wird.

K. l. Beziilsgerichl Adclsberg, am
7. Februar 1872.

( 2 8 6 - ^ 1 ^ 'Nr . 19.41U.

Rclicitation.
I m Nachhange zum dicsgcrichllichen

(ibicle wird bclannt gemacht'
Es sei ilder neuerliches Ansuchen der

l. l. Finanzprocuralur die mit Vcschcid
vom :>. I u l , 1^71, Z. 10.47«, auf den
28. September 1871 angeordnete, mit
Vtschcid vom 28. September 187l , Zahl
K».^l)ü, jedoch sistirlc Nclicitalion der eem
Malll'üus iDiuKnlo gehörig gcwcscne,»
und von dcr Hclcne Mai lnlo cislandcncn
Nealiläl .̂ <!) U>b..Nr. 7i,/» l̂<1 ^ustlhal
anf Gcsahr und Kvslcn der lchlern znr
Einbringung dcr Forderung per 15»l fl.
20 lr. nebst den bisher anerlaufencl, »i,id
auf 12 f l . 48 l l . gerichtlich adjusliltcl,
<t^ccutionslosten im Rc»issumir«n^ewrgc
bewilliget und wurde hiczu die linz>gc
Tagsahung auf den

2. Nl ürz l 8 7 2 ,
Vormittags '.> Uhr, hicrgcrichls mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l, stiidl.delcg. VezlrlSgerichl Vai-
bach, am 15. December 1871.

( 2 7 ' j - 2 ) N l . 0^78.

Rcasslllnilllltss
cfccutivcr Fcilbictllllg.

iüom l. l. Beznlsgcrichtl Slcin wild
hilmil delannl gemacht, daß «der Ansu-
<dln der l. l. Finanzprocuratur Vailiach,
lwn>. des h. Äcrar«!, wider Franz Hluchar
von Schwarzenbach die ,ml Bcjchc,d vom
14. Jänner 1871, Nr. l!<il, auf den
18. Würz. 18. Apr.l und 17 M a i 1871,
bestimmt gewesenen Fcilbilllingo.Taafaz.
zungen d l l de,u Efllulcn gehörigen, ,m

<Ärundbuchc der Spilale^ill Stein >>il»
U r l ' . N l . 14 und 15> ovltomlncndtn, gc«
tichllich aus !» l2 f l . 20 lr. dcwcllhelcn
Realität wea/n schuldige, 1 22 fl. Il2 l l .
respecl. dcS Restes auf dll,

2 0. F e b r u a r ,
2 0 . M ü r z
20. A p r i l 1 8 7 2 ,

mit dem vorigen Nnhan^c irasjnwirt
lycldcn.

lt, l. VczillSgerichl Stein, am Älen
November 1871.

( 2 4 ! - 3 ) Nr. Wü .

Dnttc czec. Fcilbictullg.
illom l. l. OczillS^cllchlc Scnoscl»ch

wird mit Bezug aus das ^d>ct oum
2 l . Oktober 1871, Nr. 4581. lund ge-
macht, daß vci rcsllllatlojcr zwcitcn lfec.
Ftiltilclling d,l dem Johann (Druden von
St, Michael gehöligrn, im Grundbuche
dcr Hcllsch^t AdclSbcrg ^uliUlb, N l . ^ 8 l
oorlommcnden Realltät zur drillen aus den

2 4. F e b r u a r 1 8 7 2
anberaumten Fcilbiclung gcschritl,n »<rd.

K. l. OezillSgerichl Stiiojclsch, »m
2Z. Iünner 1872.

( 2 8 0 - 2 ) )-r. 1124.

Dritte crcc. Fcilbictung.
I m Nachhange zum Htültr vom 15'len

Deccmbcl 1872, Z . 2 I . ' »^ I , wiro vom
l. l . sladl. dclcg. <i)ez>rlsgcl>chle ^a>dach
bllannt gemacht:

l t s wurde üdcr üinverstandniß bei'
b lN Th l ' l e die mit Bcschcid vom Idten
Oc oder 1871, Z , I7ll ' .x., auf dcn 20lcn
Janncl l . x5. ungcoldncll z>l»cilc eflslüive
sslllvlltung l-cr der Gc i l l a^d ^alac von
Grundorj gehörigen, im Ornndbuche S o n -
ncga >̂l<» lUb. ' ^ i r . :i7 oorlommeüdcn, ans
1^47 ss. 40 ls. bcwerlhcten Rcull lat mit
dem jnr abgehalten e l l l a i l , daß tic in
Execution gezogene Rcalitat bci d l l ans den

2 1. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormit tags U Uhr, hiergclichl« angeord»
nllcn dl i l lcn Fl i lbictui lg auch u n l l l dem
SchätzunhSwclthe hintangcgcbeu wltden
wi rd .

ss. l. slüdl. delcg. Vezirlsgcrichl ^aibach,
am 20. Jänner ' ^7 '

( 3 2 2 - 2 ) Nr. 4O8l<

l5feclttivc Fcilbictuuz,.
Von dem l. l. Vrzillsaciichlc O,c»k-

laschih wild hicmil vetannl gemuchl.-
ÜS werde die exec. F,!lbiclu„q dc»

gegnerischen aus dcr im (^limdl!
AucrSpllg xnl) Urb. Nr. ! "« ! »»^
Nclf.'Nr. 740 vollommcndcl! Rcalilalen
in Oroßlaschil) z» dunstn, dc> Maria
Hudovtll»! iulablilirlen Fotdclungcn aus

dem Kaufverträge vom 17. October 1862
ulid dll ^cssio« vom liO. Ilinner l8l»8
per 10<X) fl. und 1400 fl. wcgen cm»
dem Urlhcile vom 12. Novcmbll l870,
>j 5/.^l4, schuldigen 874 fi. ^4 lr. c. «. <-.
bewilliget und deren Vornahme auf den

2 0. F e b r u a r und
16. M ä r z 1 8 7 2 ,

jedesmal Volmillags '.» Uhr, im h>ss,gcn
illnlelocült mit dem iUeijatzc angcordlicl,
ooh obige Folgerungen bci der ersten Fl«l<
bielung nul um ihren Nennwcrlh, bei
dcr zwlilln adcr auch »nles demselben an
den Mclfll'irlcndcn h,»' :, wrrden.

i l . l. ^czii le^iichi ichitz, am
ii. October 1»71.

( 2 7 7 - 2 ) Nr. 08Ü2.

Elilmerung
an Üii a t h i as S p l u l und D o » o ,
t h e a ^ u S n i l , dann an A n d r e a s ,
O s w a l o , A l e n l l l u n b O l l s a b e l h a

S p r u s.
Von dem l. l. D ü

wird den ullbtlannt n . , ^ . ^ .
lhias S p r u l und Dorothea S u s n i l , denn
dem ÄndrcaS, Oewalt», Alcnla und der
(illljal'clha S p r u l hieunl crinnerl ^

<̂ S hab< Ma lh ias V p l u l von (iOoisd
gegcn dicjcll'cn die «lagc auf V t l j ü h l l .
uno lörlojchcncllllllUl'g der auf der llica>
l i lä l ^u l , Rclf . ' l l . ^l24 ^ Pfalz raldach
inlal 'ül lsl hatlendcn Savpoi leu, ale ^

'lrfri«, geschlossen zwl»
schci ^ru l und bcr Dorolhca
Vusn l l , vom 2i^. l't 5utjs. 3 1 . Jünner
18 l 6 ob dci PuplUaraujplüchc und des
von Mathias S p r u l an ^cinc Grichwisler
«l 'drcas, Oswa ld , Ulcnla und itllsabcty
S p l u l aus^cslcUlcn Schuldjchclne« »>,m
13., ruU l . 17. Dcccmbcr 1 8 1 ^ per
' » ( i l l . >u1, i>nu>>. 12. Dcrcmlil7 l - , , ,
Z . »i>ii'2, hicramlS cingebiacht, Vvludci
zur >n mündlichen VclHandlung

die ^ , , , . , „ . ,g aus den

^ 0 . F e b r u a r 1 U ? 2,
j iüh '.> Uhr, mit dem »„hanar des §2'.» a.
G . O . anglvldnet u„t> dcn Ol l laglen wcgrn
ihres unbl lannl ln «ufll i lhaltcS H l l A „ .
to»> s ^ l,s. t, : i iot l l l in ^

als ></U,m nils iws s-
und ttl'in» l'lNclil w u l d l .

Dcsjcn wcld ln d l fs t lv l l , gn l>,i» ^ndc
versländlnet, daß sic allenfalls zu rechter

" l< ;>, crschlinti! od l l einil, aüdern
'c> ^ll bcstcUcn und ini l^ i »n.m

,̂ll lnachen hablü, >
.^ , l^uchc mit dcm aufgcullNli! ^i,!u>^>

vcrhandtll werden wi rd .

ss. l VrzillSgerichl Stein, aln 14<en
Dccculbll 1871 .
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Kundmachang.
Mehrere, auf der Bahn als gefunden abge-

gebene Gegenstände, deren Eigenthümer nicht
zu eruiren sind, werden Ulftl l ? « <l» M«
um 10 Uhr Vormittags im Vorstandsbureau
veräussert werden.

Küill»iiliri«tatfon littlliiicli,
*»i 11. Februar 1872, (335—1)

A u « » e i « erledigter Pcrsichcrullgen vom 1^. Mui 1869 bis !U. December 1371.
I . Section. (Versicherte Capital ien a«f Erleben.)

Hahl dn »itglltder 128.
Versicherte Capilalun '.^i.950 ft. — lr.
PrLmim sammt «tchengebllhrcu Ä.l70 ^ 90 ^
Schadin «19 „ 6? 5

«». section. (Versicherte (tapitalien auf «bleben.)
gahl der Mitglied« 14.529.
Versicherte Capitalien , 6,925.618 fl. — lr.
Prämuu sammt Nebeugebühren 274.612 „ 54 „
sch»d<n 12.331 ,. «2 «

«. und ««. Section. (Versicherte Renten.)
Zahl der Mitglieder 10
Versicherte Rcnlcn 2400 ft. — lr.
Piillmnl sammt Nebenglbühren 861 „ 6 „
Vezahltt Renten , , — „ »- „

« » . Section. (Gegenseitige BeerbnngS-Vereine.)
Zahl der Mitglieder 12/>64,
bezeichnete Lavttalieu '..'.01.^43 ft. 50 fr.
Hinlagen sammt Ncbengebllhre» 5,^2.855 ,. 3Ü ,.
Llquldlrl» v«r«ge - „ » ..

R^. Section. (Versicherungen gegen Feuerschäden.)
Zahl der Policen 5«.«I5.
versicherte «lapüalien 4^587.054 ft. — lr
Prämiea in Varem und Wechseln sammt Nebengebllhren «ll).9«).'. ^ 91 „
Schäden 65.lN4 „ » «

H. Section. (Versicherung gegen Hagelschaden )
Zahl der Pol len 1 I . > ^ ,
<jersicherlc Hapltalicn 6,378.6«.', ft. — tr.
Prümlt« in Barem und Wechseln sammt 3tebengebUhren N4.425 ^ l'» ,.
Schilden ?6^2< „ ^ ..

Zn der Tauer von 2 Jahren 7'/, Monaten hat daher lie Vaitt , ,5 l>«»vl^»" in der
Leben«:, Vrand- uno Hagelschadcnullsicherungsliranche ?l< 89«) Pcisichcruiigci: aus em kapital von
<i?,589.^.0 ft. . ^ lr, gegen tne Vvniloeiuucihme von I,??^<».«) ft. V5» tr. lhttls bar. lh^ils m
Wechseln abg^schloffen. Der gssammlc Schadenersatz dctrug l5l,l;<i,^ fl. î ii lr (334)

Geschickte Skinmetz Arbeiter

H u n «r » » H« ,«>R > M t ^ l «R - W »>V lr l Zi
in S»rospatat lUngarn),

Eisenbahnstation dcr nngarischl'n ^iardoilbulill, <l?4—5)

von Pest mit d« Bahn 12 Stunden.

ohne ^>«»«<l^n>»»^«t« liiucrlich zu siH zu ncljUlcu, dle friihrr oder sp^ln die V ^ n «
«>»«»«,,»5„»n«r«H»»e !N dieiem Falle angreife», ferner ohne ^ ' » l U « ^ » » « » » ^ ! « ^ ! « ^ »
nd oh e »^^«s»««»n«»» he t Z>I^. 1lt«^I"^Ilz « I»I» ,

Mitglied der WisiK»!- mrd, ^aculität. HH'l«»«, frlihel: Stadt, Slnbculiasti-i, l 4 ; j c h l :
<2tal»t, H>ab«vor lasse, i l , nach ciner m unzähligen ss^illcn als bestbewilhnen lleucn

sowohl frisch entstandene, al« auch noch so »chr ysialltte. Durch diese« imtina/mäß?, van
Nutolillilen al>? vorzüglich anerkannte »«»>>»«>^s«»»,^n, ist ,« möglich. a»ch »«?»>»
»»»»«l»««^« >"»»>«>>««»>» He'lung ,u vcischafs'ü. indem die VeinftVnden in ihnm
nur gan< lnr, gefaßten Venchte statt Hs»»>en« , blos emcr belisbigen <.'»>>«»'«'« sich
bedienen tonnen. Nur honorirle Vricfe werden umgehmd bcanlworlcl

Tegsn Clnsmdung von H N . öst. W. werden postwendend das « < » l l « , l « « ^ >
lammt Tediauchsanweisnng versendet. - Ebenso werden

ohne zu schneiden,
d»h« schmerzlos und ohne Zurücklassen von einstellenden Narben. <»eschn'll>? aller Ait,
sowohl »>^^«,p»,,,«K««» als anch »nphillti'chf »,'nrirl l̂nch and.'le ^rniilhei!''» . wie

^ " " » ^ » » 5 > » « « i e > » ^ «««> E«^>»^ln,^ >^>^n«>ck>,^l»^« u s w heile ich nach
den nmcftei, Hnahnma,,.-!, nnd Fotschungs» eb^nall« »,^l,'Ni«»>,. <177l <'9)

(324—1) ^lr. 346. !

Reassltmirtc dritte exec.
Neal-Feilbietbung.'
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wnd hiemit dekannt gemacht:

Eö sei in der Efecutionssache der

k. k. Finanz Procuratur Laibach gegen

Theresia Kopriutz pcto. 45 ft. 27 kr.

die Reassumirung der dritten erecuti

ven Fcilbietung der im Freisasscngrund«

buche slld Ürb.-Nr. 47 a . Rctf.^

Nr. 101/» vorkommenden, in der Po-

lanavorstadt, Eonsc.-Nr. 40 /d gele

genen, auf l <!M) ft. geschätzten Hausrea-

lität bewilliget, und z::r Vornahme

derselben die Tagsatzung auf den

4. M ä r z 1 8 7 2 ,

Vormittags I I Uhr, in der Amts-

kanzlei dieses k. k. Landcsgerichtcs an-

beraumt worden, bei welcher dle obige

Realität auch unter dem Schätzungs

werthe hintangcgeben werden wird.

Die kicitations Bedingnisse, wor-

nach jeder Licitant ein 11)"/,. Vadium

zu erlegen hat, sowie das Schä'tzungs'
Protokoll und der Grundbuchseftract
können Hiergerichts eingesehen werden.

Laibach, am 27. IsnNer 1872.

i m L a u f e d ieser Woche

Darstellungen
au» dem Oebieie

llül WM» Wt. sel U M M ^ ^
^ ^ G e i s t e r - u. Gespenster-Elschemunge«.^^

Achtungsvoll (340-1»

au«

! Vortreffliches vunasah.
Magnesia-Chlorur, bei ganzen Wagenladungen von l?0 Wiener H»nU,,r fi s ' / . P«r

Wiener Centner O,nca Vahnhof i? a l b a ch gelegt; ferner

au« gutem Stall sind wegen Mangel an Verwendung P7'i«w'rth zu verlaufe».
Wo? sagt die Expedition dieses Vlaltes, (331—2)

U nc „ tb cl, r l i cher R a t h s t e b e r

35 sÜl Mlllltt! V
„ D r . '3leta>,« Helbstbewahrung."
.inverlässiasler Nathgeber in allen
.^lrantheitc» und lerrüttuigen ves
Nerve» uno .leunungssyfteme«
dnlct) ^>!»a»ie, ?l»lssciiwe«fulltt unv
^«„stectung. ( M i t 27 'Abbildungen. ,

72. Ausl.ige > Plci« 2 ft. !
HßM- T,ejcln Buche, vo» welchem

bevoi? «lbrr ^«».««'l) Eremplare verlauft
wnld^u, vlld.niü'» Tausends von Gr -
sckwätkte», nnd I m p o t e n t e n Vesund«
licil und neue Lebtnotraf», Verwechsele
,na» es nicht mit anscheinend alin»
lichen, jedoch auf schmutzige Specu-
lation berechneten Büchern. Z l be,
lommm l i, jeder Buchhanolunq, soivle ill
G Pornicte'S Hchulbuchlianvlung
in^eipzia. (^egen 2 ft lo kr Franco
versenvuna in lsouvert ) (^i 5>)

(333) Nr. 1431.

Dritte ezec. Feilbictung.
Bom k. k. Kreisgerichte RudolfS-

werth wird bekannt gemacht, es werde

die mit dem Gescheide vom 3. October

l. I . , Z . 1172, auf den 15.December

l. I . angeordnete dritte Tagsatzung zur

efecutlven Versteigerung der den Ehe

leuten Franz lind Maria Luser gehö-

rigen, im Grundbuche der Stadt Ru

dolfswerth vorkommenden nachstehen

den Realitäten, als: des Hauses Eonsc.

Nr. 101, Nctf.-Nr. 146, im Schaz

zungswerthe von 2500 st., der Lederer«

werkstcltte an der Gnrk sammt Garten

5ul) Rctf.-Nr. 32, im Schätzungswer

the von 600 f l . , der Dreschtenne Rctf.-

'^ir. 22 im Schätzungswerthe von

400 f l . , de« Acters Rctf.-3ir. 1 , im

Schätzungswerthe von 600 fi., des

Ackers Rctf. Nr. 92, im Schätzungs.

werthe von 150 f l . , deS Ackers, Urb.

Nr. 5 1 0 , im Schätzungswerthe von

150 f l . , der Necker nn. laxsk Rctf.

3ir. 86/2, 90, l)2, 96, 108/2, im

Schätzungswerthe von 700 st., des

Ackers sammt Harpfe Nctf . -Nr. 165,

im Schätzungswerthe, von 650 f l .

auf den

16. F e b r u a r l 8 7 2 ,

Bormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.

Kreisgerichte mit dem vorigen Anhange

l und mit dem Beisatze übertragen, daß

bei derselben diese Realitäten auch
unter dem Schätzungswerthe Hintange
geben werben.

Rlldolfswerth, am 13. Decembev

1871.

(840—3) Nr. 304

Dritte ercc. Fcilbietmlg.
Vom k l. V«zirlsg<r<chl« Scnosets«

wird mit Bezus auf das <ld,ct o»l„
11. October l ^ 7 l , Nr. 45»2<V l<l«,d ge-
macht, daß bei lcsultalloser zweitcn efcc
Fclllmlung dir dem Johann Gleilo oou
Gllllljc gehörigen, im Orlmdbuche der
Herrichafl Vneag «,!) Uib«Nr. 82 oo,
lammenden Rcaliläl zur dritten auf den

i 3 . F e b r u a r 1 8 7 s

anblsaumten ^eilb'etung geschritten wird
tt. t. Ge^rtSgericht Se>osetsch, am

5", Jänner 1872.

( 2 7 5 - 3 ) Nr. 5S34.

Executive
Realitätett-Velsteigclun^.

Bon dem l. l. ÄejirlSg«llchte <3<lin
wird belai'Nl gemacht:

Es sei über Ansuchen be« Iesef I g l i .
von Stein in die efec. Feilbietung der
dem Acuon uno der Theresia Lasset, unte»
Vertretung des Kurators Josef ^'ena,?,/
von I l i i n gehörigen, gerichtlich aul AXI fl
geschätzten, im Orundbuche oe» Sladllam
meramles Stein mll> Mb.-Ar. k? vvtlom'
menden Ncalität wegcn schuldigen 184 st.
belviUigl und hiezu drei sseilbletungs-Tag-
satzungen, und z»ar dle erste auf den

2 0. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 0. M ä r z
und die drille ans den

20. « l p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittag« von 9 bis l 2 Uhr.
in der Oerichlslanzlei mit den, Anhange m,«
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt dei
der ersten und zweiten sscilbielung nur »m
oder über den Schätzungswert!), bei del
drittln aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalions'Oedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Padium zu Handen dcl
i!lcitations.Commission zu erlegen hat, j "
wie das Schahungs'Prolololl und der
Grundbuchs-löftlact lönncn ln der dlcs-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Gezlrlsgericht Tteln, am 26len
October 1871.

Dn«l un» ««ru», «Vn g»>«, v .K l l inm»yr 4 F,tz»r V»»»»«, »» L«»«ch.


